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Öffnungszeiten
des Verwaltungsamtes

der Gemeinde Unterwellenborn

Dienstag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.30 Uhr bis 17.45 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.30 Uhr bis 15.45 Uhr

Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten
der Bürgermeisterin

Nur nach Vereinbarung:
Telefon 0 36 71/67 31 - 11

Sprechzeiten des Kontakt-
bereichsbeamten der PI Saalfeld

PHM Herr Wiefel, im Amt der
Gemeindeverwaltung Unterwellenborn,

Ernst-Thälmann-Str. 19

Dienstag: 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

telefonisch erreichbar: 0 36 71/ 67 31-33
bzw. über PI Saalfeld: 0 36 71/ 560
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Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf zum Einzelpreis von 2,23 Euro (incl. Porto und
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Allgemeiner Hinweis!
Die Sprechzeiten der Ortsbürgermeister

in den Ortsteilen der Gemeinde
entnehmen Sie bitte

den örtlichen Aushängen!

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Tag: jeden 1. Dienstag im Monat

Uhrzeit: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr

Ort: Gemeindeverwaltung Unterwellenborn

Terminvereinbarung telefonisch unter 0160/93 15 49 94
jeden Mittwoch von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Information!
Die Bibliothek befindet sich im 2. Obergeschoss links und
ist jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet!

Sitzungstermine
Einwohnerversammlung im OT Bucha

Eine Einwohnerversammlung findet statt:

am Mittwoch, dem 24. November 2010

um 18.00 Uhr

im Gasthof  „Güldene Gabel“ in Bucha

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Im Anschluss daran:

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Eine Öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt:

am Mittwoch, dem 24. November 2010

um 19.00 Uhr

im Gasthof „Güldene Gabel“ in Bucha

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Tages-
presse der OTZ.

Beschlüsse
der 10. Sitzung des Gemeinderates

der Gemeinde Unterwellenborn
am 29. September 2010

1. Beschluss-Nr. 01/10/GR/10
Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung vom
14. Juli 2010

Vorlagentext:

Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn bestätigt
die Niederschrift der 9. Sitzung vom 14. Juli 2010. 

Ja: 15 Nein: 0 Enthaltung: 1 Befangen: 0  

2. Beschluss-Nr. 02/10/GR/10
Campingplatz Saalthal Alter

Vorlagentext:

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn
beschließt, die Benutzungsgebührensatzung Camping-
platz Saalthal Alter vom 18. Juli 2001 ebenso wie die
1. Änderungssatzung über die Erhebung von Gebühren
für den Campingplatz, Liegewiese, Bungalowsiedlung
und den Uferbereich im Naherholungsgebiet Saalthal
Alter vom 10. Dezember 2001 und die 2. Änderungs-
satzung über die Erhebung von Gebühren im Gebiet
Saalthal Alter der Gemeinde Goßwitz vom 7. Dezember
2004 aufzuheben. 

2. Die Gemeinde Unterwellenborn entwidmet die öffent-
liche Einrichtung der Bungalowsiedlung im Uferbereich
des Naherholungsgebietes Saalthal Alter gemäß dem
beigefügten Lageplan für das Flurstück Nr. 1/4 und der
hierzu mit den Buchstaben A, B, C und D bezeichneten
Teilfläche zum 31. Dezember 2010. 

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn
beschließt aus Rechtssicherheitsgründen, dass die
öffentliche Einrichtung des Campingplatzes auf dem
Flurstück Nr. 608 (betreffend Müller und Schneider) der
Gemeinde Unterwellenborn, sowie auf dem Flurstück
Nr. 606 und 607 mit Wirkung zum 1. Januar 2009,
hilfsweise am Tage der Bekanntmachung, entwidmet
wird.

Die v.g. Flächen werden gemäß dem bereits ab-
geschlossenen Pachtvertrag durch den Pächter, Herrn
Reinhard Schniz, bestimmungsgemäß als privater
Campingplatz betrieben. 

Ja: 15 Nein: 0 Enthaltung: 1 Befangen: 0  

3. Beschluss-Nr. 03/10/GR/10
Widmungsbeschluss

Vorlagentext:

Die Gemeinde Unterwellenborn widmet im Wege der
Klarstellung die Straße mit den Buchstaben A, B, C, D auf
dem Flurstück Nr. 607/1, Gemarkung Saalthal, der öffent-
lichen Nutzung als öffentliche Straße. 

Ja: 15 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 1  
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4. Beschluss-Nr. 04/10/GR/10
Erwerb weiterer KEBT-Aktien der Gemeinde Rotten-
bach durch die Gemeinde Unterwellenborn

Vorlagentext:

Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn
beschließt den weiteren Zukauf von 2.000 Aktien der KEBT
Kommunale Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen
HG (KEBT AG) von der Gemeinde Rottenbach im Wert von
299.660,00 Euro zum nächst möglichen Zeitpunkt zum
aktuellen Wert der Aktien. 

Ja: 9 Nein: 6 Enthaltung: 1 Befangen: 0  

5. Beschluss-Nr. 05/10/GR/10
Ersatzneubau ehemalige Feuerwehrremise in Röblitz

Vorlagentext:

Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn stimmt
der Förderantragstellung beim ALF Gera für den Ersatz-
neubau der Feuerwehrremise im Jahr 2011 zu. 

Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0  

6. Beschluss-Nr. 06/10/GR/10
Abriss und Ersatz für Toilettenhaus im Uferbereich,
Saalthal Alter

Vorlagentext:

Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn stimmt
zu, einen saisonalen WC-Container mit Aufwasch-
möglichkeiten auf Mietbasis im Zeitraum vom 1. April
bis 31. Oktober 2011 im Uferbereich des Stausees
Hohenwarte im Saalthal Alter aufzustellen. 

Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0  

7. Beschluss-Nr. 07/10/GR/10
Gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag Neubau
Dachgeschoss und Außentreppe mit Balkon, Flurstück
128/4, Gemarkung Unterwellenborn

Vorlagentext:

Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn erteilt das
gemeindliche Einvernehmen für den Neubau eines Dach-
geschosses mit Außentreppe und Balkon am Wohnhaus-
und Werkstattgebäude, Flurstück 128/4, Gemarkung
Unterwellenborn. 

Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0  

8. Beschluss-Nr. 08/10/GR/10
Bestätigung des Verzeichnisses künstlerisch oder
historisch wertvoller Grabmale und baulicher Anlagen
auf den Friedhöfen der Gemeinde Unterwellenborn

Vorlagentext:

Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn
beschließt das vorliegende Verzeichnis künstlerisch oder
historisch wertvoller Grabmale und baulichen Anlagen oder
solche, die als besondere Eigenart eines Friedhofes er-
halten bleiben sollen, auf den Friedhöfen der Gemeinde
Unterwellenborn.

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 3 Befangen: 0  

9. Beschluss-Nr. 09/10/GR/10
Aufhebung des Beschluss-Nr. 02/08/GR/10 –
Einordnung der Feuerwehr Unterwellenborn in Risiko-
klassen

Vorlagentext:

Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn hebt den
Beschluss Nr. 02/08/GR/10 vom 19. Mai 2010 – Einordnung
der Feuerwehr Unterwellenborn in Risikoklassen – auf. 

Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0  

10. Beschluss-Nr. 10/10/GR/10
Einordnung der Feuerwehr Unterwellenborn in Risiko-
klassen

Vorlagentext:

Die Mitglieder des Gemeinderates stimmen der Einordnung
der Feuerwehr Unterwellenborn in folgende Risikoklassen
zu:

Ausrückebereich Brandgefahren Gefahrgut
Technische ABC-Gefahren
Gefahren
BT 1 bis BT 4 ABC 1 bis ABC 4

Unterwellenborn BT 3 ABC 2
LZ Unterwellenborn
LG Oberwellenborn

Könitz BT 2 ABC 2
LZ Könitz
LG Birkigt
LG Lausnitz

Goßwitz/Bucha BT 1 ABC 1
LG Goßwitz/Bucha

Langenschade/Dorfkulm BT 1 ABC 1
LG Langenschade
LG Dorfkulm

Bei dieser Einteilung wird der überwiegende Teil des
Gemeindegebietes innerhalb der  geforderten  Hilfsfrist
erreicht. 

- In Bezug auf Dorfkulm ist eine Zweckvereinbarung mit
Saalfeld abzuschließen.

- Die jetzigen Standorte der Löschgruppen Oberwellen-
born, Birkigt, Lausnitz und Dorfkulm bleiben mit ihrer
vorhandenen Ausrüstung erhalten.

- Aufgrund der örtlichen Nähe und der damit ver-
bundenen Überschneidungen der Ausrückebereiche
LZ Unterwellenborn und LZ Könitz ist nur eine Drehleiter
anzuschaffen.

Zur Kostendämpfung ist es weiterhin sinnvoll, eine
gemeinsame Drehleiter mit der angrenzenden Gemein-
de Kamsdorf anzuschaffen.

Die Einstufung in die vorgenommenen Risikoklassen
machen nach 20-jähriger Nutzungszeit folgende Anschaf-
fungen bzw. Ersatzbeschaffungen an Fahrzeugen, die
förderfähig sind, erforderlich:
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Ja: 14 Nein: 0 Enthaltung: 2 Befangen: 0  

Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren

für die Straßenbaumaßnahme
Ausbau der L 1106 von der Ortsumgehung

Kamsdorf bis Ortseingang Könitz
Bau-km 30+171.300 bis Bau-km 31+913.000

Der Planfeststellungsbeschluss des Thüringer Landes-
verwaltungsamtes (Planfeststellungsbehörde)vom 10. Sep-
tember 2010 – Az. 540.7 - 3811 - 27/09, der das o.g.
Bauvorhaben betrifft, liegt mit einer Ausfertigung des
festgestellten Planes (einschließlich Rechtsbehelfs-
belehrung) in der Zeit

von Montag 15. November 2010

bis Montag 29. November 2010
(einschließlich) 

in der Gemeindeverwaltung Unterwellenborn
Bauverwaltung, Zimmer Nr. 205
Ernst-Thälmann-Straße 19
07333 Unterwellenborn

während der Dienststunden

Montag 07.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.45 Uhr
Dienstag 07.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.45 Uhr
Donnerstag 07.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.45 Uhr
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan
können auch

beim Straßenbauamt Mittelthüringen
Zimmer 324
Warsbergstraße 3
99092 Erfurt

nach telefonischer Anmeldung (03 61/3 78 61 88 – Frau
Bräunig) eingesehen werden.

Der Planfeststellungsbeschluss wurde den Beteiligten,
über deren Einwendungen entschieden worden ist, zuge-
stellt.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den
übrigen Betroffenen gegenüber als zugestellt (§ 74 Abs. 4
Satz 3 Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz).

Unterwellenborn, 29. Oktober 2010

Wende
Bürgermeisterin
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ORDNUNGSAMT

Vermehrte Tagesbrüche
im Bereich Goßwitz/Bucha

und Könitz
In Folge der lang anhaltenden und starken Regenfälle kam
es vor allem im 3. Quartal 2010 in den Gemarkungen
Goßwitz/Bucha und Könitz zu mehreren neuen Tages-
brüchen. 

Als Tagesbruch bezeichnet man Einbrüche der Erd-
oberfläche, die meist als kraterähnliche Einsturztrichter
sichtbar werden und als Folge von oberflächennahem
Bergbau auftreten.

Tagesbrüche entstehen in Folge des Verbruches von
Abbauhohlräumen oder Abdeckungen von nicht verfüllten
Schächten. Alle alten Bergbaureviere sind davon betroffen.

Im Rahmen der jährlich zur Verfügung stehenden Mittel
beauftragt der Freistaat Thüringen Fachfirmen (Ingenieur-
büros/ Bergsicherungsfirmen) mit der Gefahrenabwehr im
Thüringer Altbergbau.  

Diese Gefahrenbereiche werden gegenwärtig durch das
Thüringer Landesbergamt untersucht und sind durch
Stahlseil- oder Zaunumwehrung abgesichert.

Das Betreten dieser Gefahrenbereiche,
aber auch die unmittelbare Annäherung

an die frischen Einsturztrichter
ist lebensgefährlich. 

Sollten Sie bei Spaziergängen oder Wanderungen neue
Tagesbrüche feststellen, bitten wir das Bergamt unver-
züglich über folgende Telefonnummer (auch außerhalb der
Dienstzeiten) zu informieren:

03 65/7 33 70

Zur schnellen Auffindung der Einbruchstelle sind möglichst
folgende Angaben zu melden:

- Gemeinde

- Ortsteilname 

- eventuell Flurstücksnummer

- bei Auftreten außerorts eventuell topographische
Besonderheiten

- bei Auftreten innerorts Straßenname

Weiterhin bitten wir Sie, auch die Gemeindeverwaltung
Unterwellenborn zeitnah (während der Dienstzeiten) über
festgestellte neue Tagesbrüche telefonisch zu informieren
unter Telefon 0 36 71/6 73 10.

Ihr Ordnungsamt

INFORMATIONEN DES EINWOHNERMELDEAMTES

Rückgabe
der Lohnsteuerkarten 2009

bis spätestens 31. Dezember 2010 an das
Finanzamt

Der Arbeitgeber muss nach Ablauf des Kalenderjahres die
Lohnsteuerkarte herausgeben, wenn diese eine Lohn-
steuerbescheinigung enthält und der Arbeitnehmer zur
Einkommensteuer veranlagt wird.

Lohnsteuerkarten ohne Lohnsteuerbescheinigung dürfen
nach Ablauf des Kalenderjahres nicht mehr herausgegeben
werden. Diese sind so zu vernichten, dass eine weitere
Verwendung ausgeschlossen ist, bzw. aufzubewahren
(§ 147 Abgabenordnung).

Der Arbeitgeber hat die Lohnsteuerkarte mit Lohnsteuer-
bescheinigungen, die den Arbeitnehmern nicht ausgehän-
digt wurden, beim zuständigen Betriebsstätten-Finanzamt
bis zum 31. Dezember 2010 einzureichen.

Ergänzend wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass die
Lohnsteuerkarten 2010 bis zur Einführung der elektro-
nischen Lohnsteuerabzugsmerkmale (elektronische Lohn-
steuerkarte) nicht vernichtet werden dürfen.

Arbeitnehmer und andere Personen, die noch im Besitz
ihrer Lohnsteuerkarte 2009 sind, haben diese – soweit sie
nicht einer Einkommensteuererklärung beizufügen ist –
ebenfalls spätestens bis zum 31. Dezember 2010 dem
auf der Vorderseite der Lohnsteuerkarte aufgeführten
Finanzamt, in dessen Bezirk die Meldebehörde liegt, die die
Lohnsteuerkarte ausgestellt hat, zuzusenden.

BUNDESMINISTERIUM DER FINANZEN

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit diesem Schreiben möchten wir Sie über die wesent-
lichen Veränderungen informieren, die mit der Einführung
der elektronischen Lohnsteuerkarte und der Abschaffung
der bisherigen Lohnsteuerkarte verbunden sind.

Ab dem Jahr 2010 wird keine Lohnsteuerkarte mehr
versandt. Sie soll ab dem Jahr 2012 durch ein elektro-
nisches Verfahren ersetzt werden. Ihre Lohnsteuerkarte
2010 behält bis zur Einführung des elektronischen Ver-
fahrens ihre Gültigkeit.

Die darauf enthaltenen Eintragungen (z.B. Freibeträge)
werden ohne weiteren Antrag auch für den Lohnsteuer-
abzug im Jahr 2011 zugrunde gelegt. Benötigen Sie
während des Jahres 2010 eine Lohnsteuerkarte, wird diese
noch von der Gemeinde ausgestellt

Bitte beachten Sie:

Sie sind verpflichtet, die Steuerklasse und die Zahl der
Kinderfreibeträge auf der Lohnsteuerkarte 2010 umgehend✦ ✦ ✦
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durch das Finanzamt ändern zu lassen, wenn die Ein-
tragungen von den Verhältnissen zu Beginn des Jahres
2011 zu Ihren Gunsten abweichen, z. B. Eintragung der
Steuerklasse I ab 2011, weil die Ehe in 2010 aufgelöst
wurde und somit die Voraussetzung für die Steuerklasse III
weggefallen ist. 

Diese Verpflichtung gilt auch, wenn die Steuerklasse II
bescheinigt ist, die Voraussetzung für die Berücksichtigung
des Entlastungsbetrags für Alleinerziehende im Laufe des
Kalenderjahrs jedoch entfällt.

Auch wenn sich ein für das Jahr 2010 eingetragener Frei-
betrag verringert (z. B. geringere Fahrtkosten für Fahrten
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte oder Verringerung
eines Verlustes aus Vermietung und Verpachtung), kann
dies ohne eine Korrektur zu erheblichen Nachzahlungen im
Rahmen der Einkommensteuerveranlagung führen.

Die Herabsetzung des Freibetrags können Sie beim Finanz-
amt beantragen. Ab dem Jahr 2012 müssen sämtliche
Antragsgebundene Einträge und Freibeträge erneut beim
zuständigen Finanzamt beantragt werden.

Wird im Jahr 2011 erstmalig eine Lohnsteuerkarte benötigt,
stellt das zuständige Finanzamt stattdessen eine Ersatz-
bescheinigung aus. Ausgenommen hiervon sind ledige
Arbeitnehmer, die ab dem Jahr 2011 ein Ausbildungs-
verhältnis als erstes Dienstverhältnis beginnen.

Hier kann der Arbeitgeber die Steuerklasse I unterstellen,
wenn der Arbeitnehmer seine steuerliche Identifikations-
nummer (IdNr.), sein Geburtsdatum sowie die Religions-
zugehörigkeit mitteilt und gleichzeitig schriftlich bestätigt,
dass es sich um das erste Dienstverhältnis handelt.

Wer führt künftig Änderungen durch? 

Ab dem Jahr 2011 wechselt die Zuständigkeit für die
Änderung der Lohnsteuerabzugsmerkmale (z. B. Steuer-
klassenwechsel, Eintragung von Kinderfreibeträgen und
anderen Freibeträgen) von den Meldebehörden auf die
Finanzämter.

Die Finanzämter werden bereits im Jahr 2010 zuständig,
falls die Änderungen den Lohnsteuerabzug 2011 betreffen.
Für Änderungen der Meldedaten an sich (z. B. Heirat,
Geburt, Kirchenein- oder Austritt) sind weiterhin die
Gemeinden zuständig.

Was ändert sich für mich als Arbeitnehmer?

Die Angaben der bisherigen Vorderseite der Lohnsteuer-
karte (Steuerklasse, Zahl der Kinderfreibeträge, andere
Freibeträge und Religionszugehörigkeit) werden in einer
Datenbank der Finanzverwaltung zum elektronischen Abruf
für Ihren Arbeitgeber bereitgestellt und künftig als Elektro-
nische LohnSteuerAbzugsMerkmale (ELStAM) bezeichnet.

Für das neue Verfahren müssen Sie als Arbeitnehmerin
bzw. Arbeitnehmer Ihrem Arbeitgeber Ihr Geburtsdatum
und Ihre IdNr. mitteilen. Bei mehreren Arbeitsverhältnissen
müssen Sie Ihrem Arbeitgeber mitteilen, dass/ob er der
Hauptarbeitgeber ist.

Hat Ihr Arbeitsverhältnis auch schon im Jahr 2010 oder
2011 bestanden, liegen Ihrem Arbeitgeber diese Informa-

tionen zum Abruf der elektronischen Lohnsteuerabzugs-
merkmale bereits vor.

Bei einem Arbeitgeberwechsel im Jahr 2011 muss der
Arbeitnehmer die Lohnsteuerkarte vom alten Arbeitgeber
anfordern und beim neuen Arbeitgeber einreichen.

Werden neue Daten erhoben und sind meine Daten
geschützt?

Bei dem neuen elektronischen Verfahren werden keine
zusätzlichen persönlichen Daten erhoben. Lediglich die
Organisation der Übermittlung Ihrer bereits in den Melde-
registern und bei den Finanzämtern gespeicherten Daten
wird sich ändern.

Der Schutz Ihrer Daten ist gewährleistet! Die Verwendung
Ihrer Daten unterliegt strengen Zweckbindungs-
vorschriften.

Wem werden meine Daten zur Verfügung gestellt?

Nur Ihre aktuellen Arbeitgeber sind zum Abruf der
ELStAM berechtigt. Mit Beendigung des Beschäftigungs-
verhältnisses entfällt diese Berechtigung.

Sie können bei Ihrem zuständigen Finanzamt beantragen,
dass nur von Ihnen konkret benannte Arbeitgeber Ihre
ELStAM anfragen und abrufen, oder aber, dass von Ihnen
konkret benannte Arbeitgeber vom Abruf Ihrer ELStAM
ausgeschlossen werden (Positivliste I Teilsperrung I Voll-
sperrung).

Kann Ihr Arbeitgeber auf Grund einer Sperrung keine Daten
abrufen, ist er verpflichtet, Ihren Arbeitslohn nach Steuer-
klasse VI zu besteuern.

Wie erhalte ich Auskunft über meine gespeicherten
Daten?

Welche ELStAM zur Übermittlung gespeichert sind und
welcher Arbeitgeber diese in den letzten zwei Jahren ab-
gerufen hat, können Sie ab dem Einsatz des elektronischen
Verfahrens jederzeit über das ElsterOnline-Portal
http://www.elsteronline.de einsehen.

Dazu ist eine Authentifizierung unter Verwendung der IdNr
im ElsterOnline-Portal notwendig. Darüber hinaus ist das
für Sie zuständige Finanzamt Ansprechpartner für Aus-
künfte zu Ihren gespeicherten ELStAM.

Weitere Informationen finden Sie unter www.elster.de.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Finanzamt und Ihre Meldebehörde
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Informationen
Freiwillige Feuerwehr

Unterwellenborn

Löschzug Unterwellenborn lädt
zur monatlichen Schulung ein:

Donnerstag, 4. November 2010
19.30 Uhr Theorie

Einsatzlehre – Gefahren an Einsatzstellen

Ausbildungsleiter:
Herr M. Chalupka, Herr Th. Hedtke

Montag, 15. November 2010
18.00 Uhr Praxis

Einsatztaktik Beleuchtung und Absiche-
rung von Einsatzstellen

Ausbildungsleiter:
Herr M. Chalupka, Herr M. Lamprecht

Mittwoch, 24. November 2010
18.30 Uhr Ersatztermin

Leistungsprüfung für alle PA-Träger
Atemschutzübungsanlage

Ausbildungsleiter:
Herr Th. Hedtke

Bustour
der Feuerwehr-Veteranen

Diesmal trafen sich die Kameraden der Alters- und Ehren-
abteilung der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde
Unterwellenborn am 14. September 2010, um auf Vor-
schlag der Goßwitzer Kameraden an einer Bustour in den
Burgenlandkreis von Sachsen-Anhalt teilzunehmen.

Erstmalig konnten auch die Ehefrauen gegen Aufpreis
mitfahren. 

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten und Umwegen
wurde gegen Mittag der erste Zielort Bad Kösen erreicht.
Mit einem Motorschiff ging es auf der Saale den berühmten
Burgen Rudelsburg und Saaleck entgegen.

Die Goßwitzer Kameraden, welche als gute Chorsänger
bekannt sind, stimmten das Volkslied „An der Saale hellem
Strande“ an, das Franz Kugler 1826 hier auf der Rudelsburg
dichtete.

Gleich wurde die Stimmung besser, denn das Wetter und
die schlechte Sicht drückten aufs Gemüt. Im Vergleich zu
unserem Thüringer Meer konnte diese einstündige Fluss-
fahrt natürlich nicht mithalten.

Dann ging es hoch hinauf zur Gaststätte „Wilhelmsburg“
zum Mittagsessen. Von da oben konnte man das herrliche
Panorama der Kurstadt bewundern. Leider hatten wir
keinen Sonnentag gebucht, so war die Sicht getrübt.

Nun ging es dem Hauptziel und Brandherd entgegen, das
war die „Rotkäppchen Sektkellerei“ in Freyburg an der
Unstrut.

Im Lichthof des Betriebes wurden wir von einer Dame
empfangen, welche in bester Rhetorik die Chronik des
Betriebes und die Produktionsweise der Sektherstellung in
einem Vortrag uns Besuchern darstellte.

Der Höhepunkt war natürlich die Verkostung einiger
Produkte in dem berühmten Domkeller. Das darin stehende
riesige Cuvee-Fass dominiert den Raum. Es ist mit feinstem
Schnitzwerk verziert, welches die Arbeit der Weinbauer
darstellt.

Ebenso überziehen vier geschnitzte Spruchbänder mit
Versen aus Goethes Faust die Frontseite. Das Fass hat ein
Volumen von 160.000 Flaschen Inhalt und ist heute als
Dekoration von jedermann zu bestaunen.

Leider konnten die Kameraden nur vier Sorten in dem
romantischen Ambiente in Augenschein nehmen, weil die
Zeit zur Rückfahrt anstand und noch ein Abendessen
gebucht war.

Durch diese gemeinsamen Erlebnisse konnte wieder das
Kameradschaftsgefühl gestärkt werden. Dem Organisator
dieses Ausfluges – unserem bewährten Alters-Komman-
danten Volker Schumann – sei hiermit nochmals herzlich
gedankt.

Ebenso dem Busfahrer Ulli Daum für die sichere Fahrweise
sowie dem Ortsbrandmeister Lothar Müller für die finan-
zielle Absicherung der Buskosten.

H. Müller
LZ Unterwellenborn

OOTT   BB IIRRKK IIGGTT

Sprechzeiten 
des Ortsteilbürgermeisters

Herrn Mike Oechsner

Nach telefonischer Absprache unter

Telefon 03 67 32/2 09 63
Mobil 0171/3 80 18 47

Neueröffnung Kulturraum
Nach einer Komplettrenovierung des Birkigter Kultur-
raums am Heideweg 10 möchten wir diesen gern allen
Interessierten vorstellen:

am Samstag, dem 13. November 2010

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Ihr Ortsteilbürgermeister Mike Oechsner
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Zur Information!
Sprechzeiten Ortsteilbürgermeister

und Öffnungszeiten Bücherei Goßwitz-Bucha

– siehe unter OT Goßwitz –

OOTT   BBUUCCHHAA OOTT   DDOORRFFKKUULLMM
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters Herrn Haun

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon   0 36 71/61 56 06

Aufruf an Waldeigentümer
aus Goßwitz und Bucha

Als Ortsteilbürgermeister wende ich mich hiermit an alle
Waldeigentümer in Goßwitz und Bucha mit folgendem
Anliegen.

Wie ja bekannt ist, findet traditionsgemäß der Weihnachts-
markt für unsere beiden Ortsteile immer am 1. Advent-
sonntag im Jahr statt. In diesem Jahr fällt dieser Tag auf
den 28. November und der Austragungsort des Marktes ist
wieder unser Bürgerhaus „Schacht Luise“ in Goßwitz sowie
der dortige Außenbereich. 

Mit dem Bau dieser Außenanlagen wurde 2009 auch ein
Nadelbaum gepflanzt, der einmal als Weihnachtsbaum für
den Weihnachtsmarkt genutzt werden soll. Leider ist dieser
Baum aber noch sehr winzig, so dass für diesen Anlass ein
richtiger Baum zurzeit noch fehlt.

Nun mein Aufruf:

Wer von den Waldeigentümern unserer beiden Ortsteile
hat in seinem Wald eine entsprechende Fichte oder
Tanne, die er für den diesjährigen Weihnachtsmarkt  als
Weihnachtsbaum kostenlos zur Verfügung stellen
würde?

Bitte melden Sie sich bis zum 20. November 2010 bei mir
persönlich oder telefonisch unter 0170 /412 28 56.

Ihr Ortsteilbürgermeister Bernd Bloß 

Termin-Vorankündigung
Hiermit möchte ich bereits die folgenden vorweihnacht-
lichen Termine unseren Einwohnerinnen und Einwohnern
bekannt geben:

Sonntag, 28. November 2010 1. Adventsonntag
Weihnachtsmarkt
der Ortsteile Goßwitz und Bucha am und im
Bürgerhaus „Schacht Luise“ Goßwitz

Freitag, 3. Dezember 2010
Basteleien zum Weihnachtsfest
mit Helga Goldhahn

Sonntag, 12. Dezember 2010 3. Adventsonntag
Seniorenweihnachtsfeier
im Hotel „Güldene Gabel“ Bucha

Ich bitte Sie, diese Termine sich vorzumerken.

Ihr Ortsteilbürgermeister Bernd Bloß

Öffnungszeiten
Bücherei Goßwitz-Bucha

Unsere Bücherei
in Goßwitz, Bürgerhaus „Schacht Luise“

Kamsdorfer Straße 38

hat für Sie/euch geöffnet …
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Alle „Leseratten“, ob groß oder klein, alt oder jung
sind herzlich willkommen!

Ihre Annett Färber

OOTT   GGOOSSSSWWII TTZZ
Sprechzeiten

Ortsteilbürgermeister
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

der Ortsteile Goßwitz und
Bucha mit dem Saalthal 

Die Sprechzeiten Ihres Ortsteilbürgermeisters finden statt:

in Goßwitz
jeden 1. Dienstag eines Monats 

von 17.30 bis 19.00 Uhr

im „Schacht Luise“

in Bucha
jeden 3. Montag eines Monats

von 17.30 bis 19.00 Uhr

im Feuerwehrhaus

Weiterhin bin ich für Sie zu Terminvereinbarungen erreich-
bar per

Telefon: 0170/4 12 28 56

E-Mail: sprechzeit@gosswitz.de
sprechzeit@bucha.de
sprechzeit@saalthal.de

Ihr Ortsteilbürgermeister Bernd Bloß
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Einweihung
Platz am Weg der Einheit, Goßwitz
Am Sonnabend, dem 9. Oktober 2010 – wenige Tage nach
dem 20. Jahrestag der Deutschen Wiedervereinigung –
feierten die Goßwitzer und ihre Gäste durch das Pflanzen
einer Linde die Einweihung des Platzes und die Beendigung
der Straßenbaumaßnahme Weg der Einheit. 

Die Idee hierzu kam von Frau Renate Petermann, die
diese in den Dorfklub Goßwitz einbrachte. Der Dorfklub
organisierte daraufhin spontan gemeinsam mit dem
AWO-Ortsverein Goßwitz, dem SV Obstler 07 e.V. Goßwitz,
dem Pferdesportverein Bucha e.V., der Löschgruppe
Goßwitz-Bucha der FFW Unterwellenborn und dem Bauhof
der Gemeinde dieses Fest.

Als Gäste konnten unsere Bürgermeisterin Frau Andrea
Wende, Frau Paetz und Frau Rudolf von der Bauverwaltung
der Gemeinde, Herr Köchel und Herr Steiner vom Projek-
tierungsbüro und Herr Andreas Möbius als einer der
Bauleiter begrüßt werden.

Nach der Baumpflanzung wurde die Feier am und im
Bürgerhaus „Schacht Luise“ bei Bratwurst, Getränken,
Kaffee und Kuchen sowie Spiel, Spaß und Unterhaltung für
die Kinder und vielen Gesprächen bis in den frühen Abend
fortgesetzt.

Als Ortsteilbürgermeister möchte ich mich auf diesem
Wege in meinem und ich denke auch im Namen des
Ortsteilrates bei all denen ganz herzlich bedanken, die
dieses Fest vorbereitet und durchgeführt haben.

Es hat gezeigt, dass auch in Goßwitz durch unsere Vereine
kurzfristig und ohne großen Aufwand ein schönes Fest
organisiert und durchgeführt werden kann, das eigentlich
schon aufgrund des sehr schönen Wetters noch mehr
Besucher verdient gehabt hätte.

Gleichzeitig möchte ich mich nochmals bei allen, die an der
Vorbereitung und Realisierung der gesamten Baumaß-
nahme „Weg der Einheit, Goßwitz“ beteiligt waren, für das
Ergebnis bedanken. Ich denke, es kann sich sehen lassen!

Bernd Bloß, Ortsteilbürgermeister

Jagdgenossenschaft Goßwitz
Einladung zur Wanderung

„Zu den Bäumen des Jahres
in der Goßwitzer Flur“

Alle interessierten Bürger, Jagdgenossen und besonders
die Sponsoren sind zur Wanderung am Samstag, dem
6. November 2010 herzlich eingeladen.

Die Wanderung beginnt um 13.30 Uhr am „Bürgerhaus
Schacht Luise“ und endet dort in einer gemütlichen Runde.

Über zahlreiche Teilnehmer würde sich freuen

Rolf Chemnitz
Jagdvorsteher

Aufruf an Waldeigentümer
aus Goßwitz und Bucha

Als Ortsteilbürgermeister wende ich mich hiermit an alle
Waldeigentümer in Goßwitz und Bucha mit folgendem
Anliegen.

Wie ja bekannt ist, findet traditionsgemäß der Weihnachts-
markt für unsere beiden Ortsteile immer am 1. Advent-
sonntag im Jahr statt. In diesem Jahr fällt dieser Tag auf
den 28. November und der Austragungsort des Marktes ist
wieder unser Bürgerhaus „Schacht Luise“ in Goßwitz sowie
der dortige Außenbereich. 

Mit dem Bau dieser Außenanlagen wurde 2009 auch ein
Nadelbaum gepflanzt, der einmal als Weihnachtsbaum für
den Weihnachtsmarkt genutzt werden soll. Leider ist dieser
Baum aber noch sehr winzig, so dass für diesen Anlass ein
richtiger Baum zurzeit noch fehlt.

Nun mein Aufruf:

Wer von den Waldeigentümern unserer beiden Ortsteile
hat in seinem Wald eine entsprechende Fichte oder
Tanne, die er für den diesjährigen Weihnachtsmarkt  als
Weihnachtsbaum kostenlos zur Verfügung stellen
würde?

Bitte melden Sie sich bis zum 20. November 2010 bei mir
persönlich oder telefonisch unter 0170 /412 28 56.

Ihr Ortsteilbürgermeister Bernd Bloß 

Termin-Vorankündigung
Hiermit möchte ich bereits die folgenden vorweihnacht-
lichen Termine unseren Einwohnerinnen und Einwohnern
bekannt geben:

Sonntag, 28. November 2010 1. Adventsonntag
Weihnachtsmarkt
der Ortsteile Goßwitz und Bucha am und im
Bürgerhaus „Schacht Luise“ Goßwitz

Freitag, 3. Dezember 2010
Basteleien zum Weihnachtsfest
mit Helga Goldhahn

Sonntag, 12. Dezember 2010 3. Adventsonntag
Seniorenweihnachtsfeier
im Hotel „Güldene Gabel“ Bucha

Ich bitte Sie, diese Termine sich vorzumerken.

Ihr Ortsteilbürgermeister Bernd Bloß
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OOTT   LLAANNGGEENNSSCCHHAADDEE
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters
Christian Haun

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon   0 36 71/61 56 06

Sprechzeiten
des Ortsteilbürgermeisters 

Herrn Volker Hirt

Nach telefonischer Vereinbarung

Mobil   0160/ 97 24 10 56

OOTT   LLAAUUSSNNII TTZZ

OOTT   KKÖÖNNII TTZZ
Ortsteilbürgermeister-

sprechstunden
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat

von 17.00 bis 18.30 Uhr

in der AWO-Begegnungsstätte
Könitz

Vereine, 
Ortschaftsrat und Ortsteilbürgermeisterin

laden recht herzlich ein zur …

Seniorenweihnachtsfeier
am Samstag, dem 27. November 2010

ab 14.30 Uhr
im Schloss Könitz 

ab 14.00 Uhr Buspendelverkehr
von der Bushaltestelle Porzellanwerk
und dem unteren Parkplatz

ab 17.00 Uhr Rückfahrt möglich!

Herzliche Einladung zur …

Schlossweihnacht
am Samstag, dem 27. November 2010

Im Innenhof des Schlosses erwarten die Vereine,
die Grundschule Könitz und die KITA „Pfiffikus “
die Besucher ab 15.00 Uhr mit

- Kaffee und Backwaren
- Glühwein und Bratwurst 
- Weihnachtsgestecken und Bastelarbeiten sowie

Pfefferkuchenhäuschen

Der Weihnachtsmann und seine fleißigen Helferinnen
freuen sich auf die kleinen Besucher.

Die musikalische Umrahmung wird gestaltet vom
Männerchor „Harmonie“ Bucha e.V.

Ihre Ortsteilbürgermeisterin
Andrea Wende

Volkstrauertag
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Könitzer!

Seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges sind 65 Jahre
vergangen. Die Welt hat sich seither verändert, grund-
legend und schneller als jemals zuvor.

Ich lade Sie ein, auch in diesem Jahr der Opfer von
Gewalt und Krieg zu gedenken und gemeinsam den
Volkstrauertag zu begehen.

Wir treffen uns:

am Samstag, dem 13. November 2010

um 10.00 Uhr

in der Friedhofskapelle Könitz

Ihre Ortsteilbürgermeisterin Andrea Wende

Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft

Langenschade-Reichenbach

Die Auszahlung des Reinertrages aus der Jagdverpachtung
der letzten zwei Jahre erfolgt:

am Samstag, dem 20. November 2010

von 14.00 bis 17.00 Uhr

am Sonntag, dem 21. November 2010

von 09.00 bis 12.00 Uhr

in der Gaststätte „Zum Eichberg“ Langenschade

Hans-Jürgen Kühn, Jagdvorsteher
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OOTT   OOBBEERRWWEELLLLEENNBBOORRNN
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Jörg Altmann

Bitte den örtlichen Aushängen entnehmen.

Mobil: 0173 /8 21 52 56

OOTT   UUNNTTEERRWWEELLLLEENNBBOORRNN
Sprechzeiten 

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Wolfgang Kaminsky

Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon 0175/4 46 06 07

Ihr Ortsteilbürgermeister
Wolfgang Kaminsky

ENDE AMTLICHER TEIL

Nutzungszeiten
Sportplatz Oberwellenborn

Wir bitten um Beachtung folgender Nutzungszeiten für den
Sportplatz Oberwellenborn

werktags 08.00 – 21.00 Uhr
Mittagsruhe 12.00 – 14.00 Uhr

sonntags 09.00 – 12.00 Uhr
15.00 – 18.00 Uhr

Mittagsruhe 12.00 – 15.00 Uhr

Wende
Bürgermeisterin

Einladung
zur Einwohnerversammlung

für die Anwohner Vogelschutz

zum Thema
„Auswertung der Maßnahmen zur Verkehrssicherheit“

Eine Einwohnerversammlung findet statt:

am Dienstag, dem 16. November 2010

um 18.00 Uhr

im Gemeindehaus Oberwellenborn

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Volkstrauertag
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger

von Unterwellenborn!

Anlässlich des diesjährigen Volkstrauertages möchte ich
Sie auch im Namen des Vereins der Siedler und Eigenheim-
besitzer e.V. einladen zu einer Gedenkveranstaltung

am Freitag, dem 12. November 2010

um 16.00 Uhr

am Denkmal Pfaffengraben

Herzlichst

Andrea Wende
Bürgermeisterin

Verzögerung
der Sanierungsarbeiten

am Mühlweg in Unterwellenborn

Aufgrund der anhaltenden nassen Wetterlage muss die
Sanierung des Mühlweges verschoben werden.

Die momentanen Bodenverhältnisse lassen den Einsatz der
notwendigen Arbeitstechnik leider nicht zu. Sobald sich
eine Besserung abzeichnet, werden die Arbeiten durch den
Bauhof aufgenommen.

Bitte haben Sie Verständnis für diese Vorgehensweise.

Wende
Bürgermeisterin
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NICHTAMTLICHER TEIL

GGVV  UUNNTTEERRWWEELLLLEENNBBOORRNN
Aktuelle Information!

Der Internetauftritt der Gemeinde Unterwellenborn mit
seinen Ortsteilen Birkigt, Bucha, Dorfkulm, Goßwitz, Könitz,
Langenschade, Lausnitz, Oberwellenborn und Unter-
wellenborn wurde überarbeitet und neu gestaltet.

Informationen rund um Verwaltung, Bürgerservice, Veran-
staltungen usw. erwarten Sie unter

www.unterwellenborn.de

Besuchen Sie unsere neuen Internetseiten. Für Anregungen
und Wünsche sind wir offen und erreichbar unter Telefon
0 36 71/67 31 23 – Frau Fischer.

OOTT   BB IIRRKK IIGGTT
Sprechzeiten

des Revierförsters
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 16.00 Uhr bis
17.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Unterwellenborn,
Ernst-Thälmann-Str. 19.

Revierleiter: Herr Schröter
Tel. 03 67 42/6 73 03 oder 0172/3 48 03 21

(neue Handy-Nummer!)

Entsorgungstermine

Hausmüll
(Termine unter Vorbehalt)

Siehe ZASO-Abfallkalender 2010!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag   11.11.2010
Donnerstag   25.11.2010

Mitteilung
der Staatlichen Grundschule

Kamsdorf
Einladung zum Informationsabend

Am Dienstag, dem 9. November 2010 findet ein
Informationsabend für alle Eltern der Schulanfänger des
Schuljahres 2011/2012 statt zum Thema:

„Vorstellung
des Einschulungs- und Schulkonzeptes
der Staatlichen Grundschule Kamsdorf“

Ort: Grundschule Kamsdorf, Bäckerweg 9
Speisesaal

Zeit: 19.30 Uhr

Zu dieser Veranstaltung laden wir alle interessierten Eltern
der Schulanfänger des Schuljahres 2011/2012 recht herz-
lich ein und freuen uns auf ihren Besuch.

Die Schulleitung,
die Beratungslehrerin und das Lehrer- und Hortkollegium
der Staatlichen Grundschule Kamsdorf

Die Staatliche Grundschule Könitz
stellt sich vor

WEM? Interessierten Eltern der
Schulanfänger 2011/2012

WIE? Informationsabend
WAS? - Vorstellung unserer inhaltlichen Arbeit im

Unterricht und im Hort

- Bekannt machen mit den Räumlichkeiten
unserer Grundschule

- Informationen über Schnuppernach-
mittage für Schulanfänger

WANN? Dienstag, 23. November 2010

UM? 19.00 Uhr

WO? Aula der Staatlichen Grundschule Könitz

Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen!

Das Team der Staatlichen Grundschule Könitz

K. Müller, Schulleiterin

Diskrete und zuverlässige
REINIGUNGSKRAFT für PRIVATHAUSHALT

1 x Woche/ca. 5 Stunden
gesucht.

Bewerbung unter Chiffre: SMS-001-011/2010
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
03.11. Ursula Beier zum 84. Geburtstag

Lausnitzer Straße 1
03.11. Käthe Wohlfarth zum 76. Geburtstag

Lausnitzer Straße 7
09.11. Renate Breternitz zum 75. Geburtstag

Lausnitzer Straße 8
11.11. Ruth Bratge zum 81. Geburtstag

Steinweg 7
14.11. Brigitte Bernhardt zum 73. Geburtstag

Dorfanger 21
15.11. Klaus Bratge zum 83. Geburtstag

Steinweg 7
20.11. Marta Schubert zum 91. Geburtstag

Lausnitzer Straße 6

✿ ❀ ✿ ❀ ✿

Abschlussfahrt des SV Birkigt ‘01
Unsere Abschlussfahrt fand dieses Jahr vom 30. Septem-
ber bis 3. Oktober 2010 statt und führte in den schönen
Spreewald.

Donnerstag am frühen Abend fuhren vierzehn  Erwachsene
und vier Kinder des Sportvereins Birkigt los. Das Ziel war
ein Apartmenthaus in Burg im Spreewald.

Die Wohnanlage bestand aus mehreren Wohnungen, einem
separaten Aufenthaltsraum mit Küche und Grillecke und zu
unser aller Freude einer Tischtennisplatte.

Freitag nach dem Frühstück nahmen die Sportfreunde auf
einem Gurkenkahn Platz. Der Kapitän führte uns auf einen
Seitenarm der Spree bis hinter Burg, erklärte uns Flora und
Fauna des Spreewaldes.

Natürlich kosteten wir eingelegte Gurken. Die Schleuse,
welche die Fließgeschwindigkeit reguliert, durfte von uns
selbst bedient werden.

In einen Spreewaldhotel gab es landestypische Speisen
zum Mittag und gut gestärkt fuhren wir mit unserem
Gurkenkahn zurück nach Burg.

Hier betätigten wir uns sportlich mit kleinen Tischtennis-
turnieren, Wanderungen durch die Stadt und den Park,
unsere Jüngsten turnten auf dem Spielplatz.
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OOTT   BBUUCCHHAA

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2010!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag   11.11.2010
Donnerstag   25.11.2010

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
03.11. Margot Weedermann zum 74. Geburtstag

Teichanger 2
19.11. Hartmut Lincke zum 71. Geburtstag

Preßwitzer Straße 56
21.11. Harri Schau zum 80. Geburtstag

Preßwitzer Straße 12

OOTT   DDOORRFFKKUULLMM

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2010!

Dienstag – ungerade Kalenderwoche

Dienstag   09.11.2010
Dienstag   23.11.2010

OOTT   GGOOSSSSWWII TTZZ

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2010!

Mittwoch – gerade Kalenderwoche

Mittwoch   03.11.2010
Mittwoch   17.11.2010

Abends grillten wir „thüringisch“ unsere mitgebrachten
Bratwürste und Rostbrätel.

Samstag war Wandertag. Nach dem Frühstück fuhren wir
nach Leipe, von wo uns ein idyllischer Wanderweg mitten
durch den Wald und neben kleinen Spree-Fliesen an Lehde
vorbeiführte.

Lehde ist das einzige Dorf im Spreewald, welches nur per
Kahn zu erreichen ist. Nach 7,5 km kamen wir in Lübbenau
an, machten im Hafen Pause und wanderten nach Leipe
zurück.

Abends besuchten wir eine Bahnhofsgaststätte in Burg, in
der die Getränke von Modelleisenbahnen an die Tische
gebracht werden. Unsere Kinder tranken erstaunlich
schnell ihre Gläser leer, um neu zu bestellen.

Am Sonntag, dem 3. Oktober, besuchten wir nach
gemütlichen Frühstück das DDR-Museum in Burg, in dem
Fahrzeuge, Haushaltswaren, Bücher, Kinderspielzeug und
tausende Sachen aus der „ollen DDR“ zu sehen waren.

Nach dem Mittag traten wir die Heimreise an.

Abends bei unserem wöchentlichen Tischtennis-Training
auf dem Birkigter Saal resümierten wir noch mal über diese
gelungene Abschlussfahrt, die bei schönem Wetter und
guter Laune einfach perfekt war.

Yvonne Jahn
SV Birkigt ‘01

✿ ❀ ✿ ❀ ✿

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
03.11. Erhard Neumann zum 81. Geburtstag

Kamsdorfer Straße 40
04.11. Joachim Krauß zum 72. Geburtstag

Unterer Lindigsweg 26
06.11. Johanna Graul zum 85. Geburtstag

Könitzer Straße 23
09.11. Joachim Brehme zum 70. Geburtstag

Könitzer Straße 10 a
12.11. Jutta Malsch zum 80. Geburtstag

Könitzer Straße 27
13.11. Helmut Häuser zum 88. Geburtstag

Weg der Einheit 19
13.11. Ingrid Rosenfeld zum 75. Geburtstag

Unterer Lindigsweg 30
14.11. Wally Jung zum 81. Geburtstag

Trebe 31
15.11. Marianne Willing zum 87. Geburtstag

Weg der Einheit 7
20.11. Dorrit Hopfe zum 76. Geburtstag

Unterer Lindigsweg 18
22.11. Margot Räthe zum 86. Geburtstag

Unterer Lindigsweg 27
22.11. Rosemarie Neumann zum 80. Geburtstag

Kamsdorfer Straße 40
27.11. Ilse Müller zum 78. Geburtstag

Nordstraße 2 a
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AWO-Begegnungsstätte Goßwitz
Bürgerhaus „Schacht Luise“

Veranstaltungen
im Monat November 2010

Dienstag, 2. November 2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
anschl. Präsentation von Gardinenkollektion

Mittwoch, 3. November 2010
19.30 Uhr Frauensport mit Steffi

Donnerstag, 4. November 2010
14.00 Uhr Seniorengymnastik und Kaffeetafel

Freitag, 5. November 2010
19.00 Uhr Dorfclubversammlung

Samstag, 6. November 2010
Gemütliches Beisammensein
der Jagdgenossenschaft Goßwitz

Dienstag, 9. November 2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
anschl. Gedächtnistraining mit Frau Heidrun Ulrich

Mittwoch, 10. November 2010
19.30 Uhr Frauensport

Donnerstag, 11. November 2010
14.00 Uhr Seniorengymnastik und Kaffeetafel

Sonntag, 14. November 2010
14.00 Uhr Vortrag „Sprengen“ 

Öffentliche Veranstaltung
vom Dorfklub Goßwitz
im Bürgerzentrum „Schacht Luise“
Bewirtung
mit Kaffee und hausbackenem Kuchen

Dienstag, 16. November 2010
14.00 Uhr Video-Nachmittag
19.30 Uhr Mitgliederversammlung

der Antennengemeinschaft

Mittwoch, 17. November 2010
19.30 Uhr Frauensport

Donnerstag, 18. November 2010
14.00 Uhr Seniorengymnastik und Kaffeetafel

Freitag, 19. November 2010
19.00 Uhr Dorfklubversammlung

Montag, 22. November 2010
17.00 Uhr Blutspende (bis 19.00 Uhr)

im Bürgerzentrum „Schacht Luise“

Dienstag, 23. November 2010
14.00 Uhr Kreativnachmittag mit Kaffeetafel

Mittwoch, 24. November 2010
19.30 Uhr Frauensport

Donnerstag, 25. November 2010
14.00 Uhr Seniorengymnastik und Kaffeetafel

Sonntag, 28. November 2010 1. Advent
WEIHNACHTSMARKT

14.00 Uhr Die AWO-Begegnungsstätte lädt ganz herzlich
zum Adventkaffeetrinken mit hausbackenem
Kuchen anlässlich des Weihnachtsmarktes
ein.

Interessierte Mitbürger aus der Bevölkerung jeden Alters
sind zu den Veranstaltungen immer willkommen!

Änderungen vorbehalten!

Herzlichst Ihre Helgard Fischer

Genaue Infos zu den Veranstaltungen unter Telefon
0 36 71/61 47 04 oder 50 70 90 bzw. persönliche Vor-
sprache in der AWO-Begegnungsstätte.

Ihre AWO-Begegnungsstätte
Telefon 0 36 71/61 47 04

Wir laden ein zur Fortsetzung
unserer Vortragsreihe mit …

„SPRENGEN“
wirtschaftlich · sicher · zeitgemäß

Bewegende Bilder – spannend vorgetragen
von Dipl. Geologe und Ing. für Sprengtechnik

MARTIN HOPFE

Sonntag, dem 14. November 2010
14.00 Uhr 

im Bürgerzentrum „Schacht Luise“
in Goßwitz

Zu Beginn der Veranstaltung 
wird mit KAFFEE und KUCHEN bewirtet,
danach folgt der VORTRAG (ca. 60 min).

Herzliche Einladung an alle Einwohner
unserer Gemeinde!

Dorfklub Goßwitz 1960 e.V.

Fußpflege bei Ihnen zu Hause
nach Terminvereinbarung!

Elke Kretschmer
Med. Fachfußpflegerin und Fußpflegerin TÜV

Feldweg 1b · OT Goßwitz · 07333 Unterwellenborn
Tel.: 0 36 71 /61 01 85
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Terminkalender
der Interessengruppe „Freizeitregion

Nördliche Saaleberge“

Die Interessengruppe „Freizeitregion Nördliche Saale-
berge“ (FR-NSB) in Zusammenarbeit mit der AWO-
Ortsgruppe Goßwitz laden ein zu diesen öffentlichen
(regionalen) Veranstaltungen:

Mittwoch, 3. November 2010
16.00 Uhr Öffentlicher Energie-Stammtisch

Wasserkraftmuseum Ziegenrück
Abfahrt ist 15.30 Uhr am „Schacht Luise“ 

19.00 Uhr Öffentlicher Historiker-Stammtisch
Treffpunkt für Ortschronisten und historisch
interessierte Bürger
BZ „Schacht Luise“

Donnerstag, 4. November sowie 11. November 2010 
18.00 Uhr Goßwitzer Medien-Stammtisch

BZ „Schacht Luise“

Sonntag, 7. November 2010
13.30 Uhr Öffentliche Wanderung zum Dreiherrenstein

Treffpunkt BZ „Schacht Luise“
Wanderführer: Harry Möbius 

Dienstag, 9. November 2010
19.00 Uhr Öffentlicher Dia-Vortrag von Dr. Werner (SLF)

„Burgen an der Saale von Hirschberg bis
Naumburg“ 
BZ „Schacht Luise“

Mittwoch, 17. November 2010
19.00 Uhr Öffentlicher Wanderer-Stammtisch

Treffpunkt für Wanderführer, Wegewarte und
am Wandern interessierte Bürger
BZ „Schacht Luise“ 

Donnerstag, 18. November sowie 25. November 2010 
18.00 Uhr Goßwitzer Medien-Stammtisch

BZ „Schacht Luise“

Sonntag, 21. November 2010
13.30 Uhr Öffentliche Wanderung zur Schutzhütte auf

der „Nase“ ab Sportplatz Kamsdorf
Wanderführer: Harry Möbius 

Dienstag, 23. November 2010
19.00 Uhr Öffentlicher Video-Vortrag zum Thema

„Der Schritt vom Ich zum Wir“
Ein Film über die Kollektivierung der Landwirt-
schaft in der DDR
Referent: Gunter Silge aus Plothen 
BZ „Schacht Luise“ 

Mittwoch, 24. November 2010
19.00 Uhr Money-Talk – Ein öffentlicher Stammtisch

zum Thema Geld und Finanzen
BZ „Schacht Luise“ 

Eine regelmäßig aktualisierte Übersicht über die
Veranstaltungen gibt es unter diesem Link:

http://dorfklub.gosswitz.de/fr-nsb/plan./       

Interessengemeinschaft
Antennenanlage

Goßwitz e.V.
Mitteilung des Vorstandes

Hiermit möchten wir alle Mitglieder unserer Gemeinschaft
zur diesjährigen Mitgliederversammlung einladen. Diese
findet statt

am Dienstag, dem 16. November 2010

um 19.30 Uhr

im Raum der AWO
Bürgerhaus „Schacht Luise“ Goßwitz

Themen in dieser Versammlung werden sein: 

- Rückblick auf die Entwicklung der letzten Jahre

- derzeitiger finanzieller Stand

- Entwicklung der Anlage in der Zukunft

- Mögliche Neuregelungen zum Jahresbeitrag

- Anfragen der Mitglieder

Wir bitten alle Mitglieder, sich diesen Termin vorzu-
merken!

Zum Stand unserer Finanzen hier noch einige Eckzahlen
aus 2010:

EINNAHMEN 2010

- Bestandsvortrag aus dem Jahr 2009 992,65 Euro
- Jahresgebühren aus der Kassierung 13.032,00 Euro
- Versicherungszahlung nach Unwetter 2.028,95 Euro

- Gesamt 16.053.60 Euro

AUSGABEN 2010

- Material / Leistungen 7.574,76 Euro
- Versicherung 725,90 Euro
- Pacht 30,00 Euro
- Stromkosten 1.299,10 Euro
- Reparaturen nach Unwetter 2.028,95 Euro
- Entgeltabrechnung /

Kartengebühr Sparkasse 20,87 Euro
- Spende „Baum des Jahres“

an Jagdgenossenschaft 15,00 Euro

- Gesamt 11.694.58 Euro

Der Kassenbestand zum 18. Oktober 2010 beträgt
4.359,02 Euro.

Bernd Bloß
Vorstandsvorsitzender

✦ ✦ ✦
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Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2010!

Mittwoch – gerade Kalenderwoche

Mittwoch   03.11.2010
Mittwoch   17.11.2010

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
05.11. Lea Köppen zum 88. Geburtstag

Glückaufsweg 3
09.11. Sophie Rein zum 84. Geburtstag

Friedrich-Ebert-Straße 27
09.11. Gudrun Dietsch zum 78. Geburtstag

Raniser Straße 6
10.11. Elisabeth Küchler zum 81. Geburtstag

Straße des Friedens 42
11.11. Werner Bachtenkirch zum 73. Geburtstag

Ernst-Haeckel-Straße 16
14.11. Renate Müller zum 71. Geburtstag

Friedrich-Nietzsche-Straße 14
15.11. Gerhard Lingstädt zum 78. Geburtstag

Karl-Marx-Straße 4
20.11. Horst Kämmer zum 87. Geburtstag

Bergmannsstraße 13
20.11. Ingeborg Lemnitzer zum 78. Geburtstag

Herthumstraße 13
23.11. Horst Michel zum78. Geburtstag

Karl-Marx-Straße 6
26.11. Werner Boeisen zum 73. Geburtstag

Beethovenstraße 7
26.11. Gertraude Thalmann zum 71. Geburtstag

Raniser Straße 5
27.11. Anneliese Rogge zum 85. Geburtstag

Goethestraße 6
27.11. Christa Luckert zum 74. Geburtstag

Straße des Friedens 40
30.11. Helmut Lincke zum 79. Geburtstag

Bergmannsstraße 6
30.11. Gerhard Meyer zum 75. Geburtstag

Straße des Friedens 4
30.11. Günter Schwark zum 72. Geburtstag

Am Hinteren Schloßberg 7
30.11. Günter Pichl zum 70. Geburtstag

Ernst-Haeckel-Straße 6

Die Staatliche Grundschule Könitz
stellt sich vor

WEM? Interessierten Eltern der
Schulanfänger 2011/2012

WIE? Informationsabend
WAS? - Vorstellung unserer inhaltlichen Arbeit im

Unterricht und im Hort

- Bekannt machen mit den Räumlichkeiten
unserer Grundschule

- Informationen über Schnuppernach-
mittage für Schulanfänger

WANN? Dienstag, 23. November 2010

UM? 19.00 Uhr

WO? Aula der Staatlichen Grundschule Könitz

Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen!

Das Team der Staatlichen Grundschule Könitz

K. Müller
Schulleiterin

✿ ❀ ✿ ❀ ✿

100 Jahre Schule in Könitz
Der Countdown läuft, die Vorbereitungen haben bereits
begonnen – in genau einem Jahr im Oktober 2011 feiert die
Könitzer Schule ihr 100-jähriges Bestehen. 

100 Jahre gingen Schüler in dem Gebäude ein und aus,
lernten das ABC und den Umgang mit Bleistift und Füller.
100 Jahre wurden in der Schule Geschichte geschrieben,
Freundschaften geschlossen und Tränen über schlechte
Noten vergossen. 

Das Leben in der Schule detailgetreu nachzubilden, so viele
ehemalige Schüler und Lehrer wie möglich wieder an ihre
Bildungsstätte zu locken und die Feierlichkeiten dem
Anlass entsprechend vorzubereiten – das hat sich die
Arbeitsgruppe unter der Leitung von Gisela Todtenhöfer auf
die Fahne geschrieben.

Ideen gibt es viele, Hilfe wird aber dennoch benötigt. Wer
die Schulbank in Könitz einmal gedrückt hat oder als Lehrer
vor der Tafel stand, sollte noch einmal im Keller oder auf
dem Dachboden stöbern gehen.

Über alte Klassenhefte, Urkunden, Klassenbücher und
-arbeiten, Arbeitsmaterialien sowie Abzeichen würde sich
die Arbeitsgruppe freuen. Damit soll unter anderem eine
Chronik und eine Ausstellung vorbereitet werden. Auch
Fotos, Kleidungsstücke und Handarbeiten sind gefragt.

Die Leihgaben nimmt Gisela Todtenhöfer in der Firma
Black Flash Archery GmbH, Saalfelder Straße 1 in
Könitz in Empfang. Dort werden sie quittiert und registriert,
um sicher zu stellen, dass auch jeder seine Unterlagen
zurück bekommt. 
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Damit viele Ehemalige im nächsten Jahr den Weg zurück
zur Schule finden, werden diejenigen, die Klassentreffen für
ihre Jahrgänge organisieren, gebeten, sich bei Gisela
Todtenhöfer zu melden, damit die Adressen aktualisiert und
Einladungen verschickt werden können. 

Nähere Informationen erhalten Interessierte unter Telefon
0367 32/2 08 90. 

Die Arbeitsgruppe

AWO-Begegnungsstätte Könitz
Veranstaltungen

im Monat November 2010

Mittwoch, 3. November 2010
14.00 Uhr Dia-Vortrag mit Herrn Krüger

Donnerstag, 4. November 2010
14.00 Uhr Seniorengymnastik
19.30 Uhr Versammlung der Handballer

Mittwoch, 10. November 2010
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 11. November 2010
14.00 Uhr Seniorengymnastik

Mittwoch, 17. November 2010
14.00 Uhr Geburtstagsfeier

Donnerstag, 18. November 2010
14.00 Uhr Seniorengymnastik
19.30 Uhr Versammlung der Handballer

Dienstag, 23. November 2010
14.00 Uhr Kegeln

Mittwoch, 24. November 2010
Busfahrt zum Karpfenessen

Donnerstag, 25. November 2010
14.00 Uhr Seniorengymnastik

Freitag, 26. November 2010
20.00 Uhr Versammlung der Kaninchenzüchter

jeden Montag
19.30 Uhr Frauengymnastik 

Ihre Roswitha Gärner und
der AWO-Ortsverein Könitz

Meisterbäckerfest
am 28. August 2010

Der Kindergarten und die Grundschule Könitz unterstützten
das Meisterbäckerfest mit einer Spiel- und Bastelstraße für
die kleinen Besucher.

Die Tanzmäuse der Grundschule ernteten verdienten Jubel
und Beifall für ihre gelungenen Darbietungen.

Ein tolles Fest! Wir sind auch im nächsten Jahr gern wieder
dabei.

K. Müller
Schulleiterin

ROBU GmbH

Ihr kompetenter Partner für:

➤ Schlüsselfertiger Neu-, Um- und Ausbau von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern in Massivbauweise nach EnEv 2009

➤ Komplettsanierung und Rekonstruktion von Gebäuden

➤ Innen- und Außenputzarbeiten ➤ Vollwärmeschutz

➤ Klärgrubenumschlüsse ➤ Kellertrockenlegung

➤ Pflasterarbeiten ➤ Schornsteinsanierung

Meisterbetrieb des Maurer- und Betonbauerhandwerks

Privat:
Pippelsdorf 7
07330 Probstzella
Tel. 03 67 36/3 04 69

Büro:
Lohweg 1
07333 Unterwellenborn
Tel. 0 36 71/64 10 89
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✿ ❀ ✿ ❀ ✿

AWO-Kindertagesstätte Könitz
Werte Eltern, liebe Kinder!

Wir laden wieder ein zu unserem

Babytreff
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat

zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

in unserer Einrichtung

Nächste Termine:

Dienstag 09.11.2010
Dienstag 23.11.2010

Das Team des AWO-Kindergarten „Pfiffikus“ in Könitz

Telefon 03 67 32/2 23 05

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2010!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag   11.11.2010
Donnerstag   25.11.2010

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
04.11. Regina Engelmann zum 74. Geburtstag

Hauptstraße 36
10.11. Egon Georgi zum 74. Geburtstag

Hauptstraße 8
23.11. Hartmut Wagner zum 70. Geburtstag

Hauptstraße 80

OOTT   LLAANNGGEENNSSCCHHAADDEE

Erfolgreiche 20 Jahre KSV 
Mit der Eröffnung der Ausstellung „20 Jahre Kultur- und
Sportverein“ im Langenschader Vereinshaus begannen
am 1. Oktober 2010 die Feierlichkeiten zum 20-jährigen
Vereinsjubiläum.

Viele Gäste machten ihre Aufwartung und trugen sich ins
Gästebuch ein. In einer kurzen Rede würdigte unsere
Bürgermeisterin Frau Wende die hervorragende Arbeit des
KSV und überreichte einen Scheck.

- Unter den weiteren Gratulanten war die Firma Schmiede
und Metallbau Mario Esefeld, die einen Handwagen mit
allerlei guten Tropfen überbrachte.

- Auch der befreundete Heimatverein Leipzig-Lütschena
überreichte einen Präsentkorb.

- Einen weiteren Scheck erhielt der KSV durch Herrn Jens
Müller von der Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt,
Zweigstelle Unterwellenborn.

- Einen Korb voller Zielwasser spendierte der Ortsbürger-
meister Herr Wolfgang Kaminsky.

- Unser Ortsteilbürgermeister Christian Haun übergab
ebenfalls ein Präsent.

- Sportfreund Lothar Geißler vom Kreisfachausschuss
Fußball Saalfeld-Rudolstadt überreichte einen Ehren-
teller und einen Wimpel.

- Auch unser Stammschiedsrichter „Nulliveri“ (Dieter
Scherbe) ließ es sicht nicht nehmen, uns mit einer
Ehrenplakette zu überraschen.

In Erinnerung

an unsere liebe

Laura Dietzel

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein,
war Teil von unserem Leben.

Drum wird dies eine Blatt allein,
uns immer wieder fehlen.

Alle Kinder und das Team
des AWO-Kindergartens 

„Pfiffikus“

Könitz, im Oktober 2010

Wir schlachten wieder!
Rinder und Schweine
aus eigener Aufzucht

HOFVERKAUF
am 20. November 2010 ab 16.00 Uhr

Landwirtschaftsbetrieb POHLE
Bahnhofstr. 58, KÖNITZ (gegenüber Sparkasse)
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✿ ❀ ✿ ❀ ✿
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Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2010!

Freitag – ungerade Kalenderwoche

Freitag   12.11.2010
Freitag   26.11.2010

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
04.11. Gerhard Melle zum 77. Geburtstag

Lausnitz Nr. 6
06.11. Engela Hölzer zum 77. Geburtstag

Lausnitz Nr. 23
07.11. Arnold Büchner zum 78. Geburtstag

Lausnitz Nr. 4

OOTT   OOBBEERRWWEELLLLEENNBBOORRNN

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2010!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag   11.11.2010
Donnerstag   25.11.2010

Tourenplan Vogelschutz wie Oberwellenborn

Sprechzeiten
des Ortsteilbürgermeisters

Herrn Jörg Altmann
bitte den örtlichen Aushängen entnehmen.

Mobil 0173/8 21 52 56

Nach den Ehrungen und Ansprachen wurde die Ausstellung
ausgiebig von allen Gästen und KSV-Mitgliedern in
Augenschein genommen. An dieser Stelle ein riesengroßes
Lob an  die Gestalter der Ausstellung Frau Claudia Schache
und Herr Patrick Knop.

Im Gasthaus Eichberg wurde dieser Abend bei Speis und
Trank abgerundet. Hier wurden  von Sportfreund Frost die
Glückwünsche des Kreissportbundes Saala-Schwarza
übermittelt.

Am Samstag, dem 2. Oktober 2010 wurde unser traditio-
nelles Fußballturnier zum Tag der deutschen Einheit um den
„Riesenpokal“ des Ortsteilbürgermeisters durchgeführt.

Der Pokal wurde durch die Jugendmannschaft des KSV
gewonnen. Bester Tormann Peter Christian und Tor-
schützenkönig Christian von Roda kamen ebenfalls aus
den Reihen des Langenschader KSV.

Am Abend gab es eine Tanzveranstaltung im Gasthaus
Eichberg mit der Gruppe „Saphir“.

Krönender Abschluss war am Sonntag, dem 3. Oktober
2010 ein musikalischer Frühschoppen mit der Schalmeien-
kapelle Kamsdorf.

Wir danken allen Sponsoren, der Gemeinde Unterwellen-
born, der Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt, dem Gast-
haus Eichberg, Herrn Ewald Feist und allen Gratulanten.

Unser besonderer Dank gilt allen fleißigen Helfern, ins-
besondere dem Fest-Kultur-Komitee unter der Leitung von
Frau Jaqueline Esefeld für deren hervorragende Arbeit
zur Vorbereitung und Durchführung unseres Jubiläums.

Michael Fischer
Vorsitzender KSV

Herbstfest
der Volkssolidaritätsortsgruppe

Lausnitz/Birkigt am 5. Oktober 2010

Die Augen der Omas und Opas strahlten an diesem Tag
besonders hell, als sie ihre Enkelkinder in Aktion erleben
durften.

Bei Liedern, Gedichten, Instrumentalstücken und Tanz
wurde der „Herbst“ in geselliger Runde willkommen
geheißen. Ein gelungenes Fest.

Vielen Dank an dieser Stelle an Frau Stündel, die uns als
Gruppenchefin der Tanzmäuse bei allen Vorhaben unter-
stützt.

K. Müller
Schulleiterin
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
02.11. Rosa-Maria Fuchs zum 77. Geburtstag

Kirchplatz 2
30.11. Rolf Tappert zum 70. Geburtstag

Vogelschutz 13

✿ ❀ ✿ ❀ ✿

OOTT   UUNNTTEERRWWEELLLLEENNBBOORRNN

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO Abfallkalender 2010 – Änderung!

Unterwellenborn links der Bahn (Röblitz)
Unterwellenborn rechts der Bahn (Maxhütte)

Mittwoch – gerade Kalenderwoche

Mittwoch   03.11.2010
Mittwoch   17.11.2010

Sprechzeiten des Revierförsters
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 16.00 Uhr bis
17.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Unterwellenborn,
Ernst-Thälmann-Str. 19.

Revierleiter: Herr Schröter
Tel. 03 67 42/6 73 03 oder 0172/3 48 03 21

(neue Handy-Nummer!)

Termin Weiterbildung DRK
Gemeinschaft Unterwellenborn 

am Mittwoch, dem 10. November 2010

um 18.00 Uhr

im Feuerwehrgerätehaus Unterwellenborn
Am Dorfteich 9

Thema: Maßnahmen der Ersten Hilfe
bei thermischen Schädigungen
- Verbrennungen
- Verbrühungen
- Unterkühlung
- Erfrierung

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen.

H. Müller

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
03.11. Annemarie Hammerschmidt

Hasenjagd 6 zum 81. Geburtstag
05.11. Willi Herrmann zum 88. Geburtstag

Bei der Linde 4
07.11. Herta Jennert zum 71. Geburtstag

Sandwiesen 60
08.11. Hermann Dunkel zum 77. Geburtstag

Neuer Weg 21
09.11. Hilde Hofmann zum 94. Geburtstag

August-Bebel-Straße 32
09.11. Hans Jennert zum 76. Geburtstag

Sandwiesen 60
11.11. Anita Werner zum 70. Geburtstag

Vor der Heide 6
12.11. Günter Gottschalk zum 75. Geburtstag

Sandwiesen 15
15.11. Jürgen Griewald zum 71. Geburtstag

August-Bebel-Straße 11
20.11. Gerhard Markert zum 82. Geburtstag

Metzinger Straße 8
23.11. Ursula Kaudelka zum 77. Geburtstag

Metzinger Straße 5
23.11. Horst Brandt zum 72. Geburtstag

Großkamsdorfer Straße 6
23.11. Rolf Merker zum 72. Geburtstag

August-Bebel-Straße 3
23.11. Brigitte Müller zum 70. Geburtstag

Gartenweg 12
25.11. Alois Schustek zum 71. Geburtstag

August-Bebel-Straße 29
28.11. Heribert Hegenbarth zum 77. Geburtstag

Sandwiesen 54

Der

Krabbelkreis
für Kinder bis drei Jahre findet immer statt …

am ersten Dienstag des Monats

von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr

im Kindergarten

Wir laden alle Kinder mit ihren Eltern dazu herzlich ein.

AWO Kindergarten „Am Wald“
Unterwellenborn

✿ ❀ ✿ ❀ ✿
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AWO-Begegnungsstätte U’born
Veranstaltungsplan Monat November 2010

Vereinshaus
Montag, 1. November 2010
14.00 Uhr Sport entfällt
16.00 Uhr Blutspende

Dienstag, 2. November 2010
14.00 Uhr Bastelnachmittag

Mittwoch, 3. November 2010
14.00 Uhr Kaffeeklatsch
16.00 Uhr Wandertag (Schach spielen entfällt)
19.00 Uhr Kartenabend

Donnerstag, 4. November 2010
17.00 Uhr Tanzabend

Montag, 8. November 2010
14.00 Uhr Sportnachmittag

Dienstag, 9. November 2010
14.00 Uhr Bastelnachmittag

Mittwoch, 10. November 2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
16.00 Uhr Schachspielen
19.00 Uhr Kartenabend

Montag, 15. November 2010
14.00 Uhr Sport Frei!

Dienstag, 16. November 2010
14.00 Uhr Bastelnachmittag

Mittwoch, 17. November 2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
16.00 Uhr Schachspielen
19.00 Uhr Kartenabend

Montag, 22. November 2010
14.00 Uhr Seniorensport

Dienstag, 23. November 2010
14.00 Uhr Bastelnachmittag der Siedler

Mittwoch, 24. November 2010
14.00 Uhr Kaffeeklatsch
16.00 Uhr Schachspielen
19.00 Uhr Kartenabend

Freitag, 26. November 2010
19.30 Uhr Tanzabend mit „Hans im Glück“

aus Neuhaus im Schulspeisesaal
Kartenvorverkauf ab 1. November 2010 in
der AWO-BGS

Montag, 29. November 2010
14.00 Uhr Sportnachmittag

Dienstag, 30. November 2010
14.00 Uhr Bastelnachmittag

Änderungen vorbehalten!

Ihre AWO-Ortsverein

Ihre AWO-Begegnungsstätte Unterwellenborn
Telefon 0 36 71/6147 19

70 Jahre Siedlung
Unterwellenborn-Röblitz

Am 25. September 2010 feierten wir 70 Jahre Siedlung
Unterwellenborn-Röblitz. Trotz Dauerregen kamen viele
Punkt 12.00 Uhr in den Speisesaal der Schule zu Erbsen-
suppe und Bockwurst.

Um 14.00 Uhr wurde die Veranstaltung offiziell von
unserem Vorsitzenden Heinz Ulitzsch mit einer Ansprache
und einigen Worten von unserer Bürgermeisterin Frau
Wende eröffnet.

Es gab neben Kaffee und selbstgebackenem Kuchen auch
ein buntes Programm für Jedermann.

Der Schulchor erfreute uns mit vielen schönen Liedern,
gefolgt von der AWO-Sportgruppe, welche uns zeigte, dass
man auch im Alter noch Spaß am Sport haben kann.

Auch die Modenschau, die alt und jung erfreute, erhielt viel
Beifall und den Abschluss bildete die Sambatanzgruppe
aus Könitz.

Die Kinder konnten bei Filzarbeiten und Herstellen bunter
Blätterkränze ihr Können unter Beweis stellen.

Dann gab es noch unsere Glücksgriffe, wo jeder tolle
Preise gewinnen konnte. Diese waren alles Spenden
unserer Mitglieder, wofür wir uns nochmals herzlich
bedanken.

Unser ganz besonderer Dank gilt dem Stahlwerk Thüringen,
der Gemeinde Unterwellenborn, unserer Bürgermeisterin
Frau Wende, der Allianzversicherung und der BHW für ihre
Unterstützung.

Allen Helfern nochmals ein Dankeschön für das gelungene
Fest.

Verband Haus- und Wohneigentum
Thüringer Siedlerbund e.V.

Martina Thielsch
Schriftführer

Unterwellenborn · August-Bebel-Straße 7
Telefon 0 36 71/64 53 95

Elektro Franz – Unterwellenborn

Wohnraumleuchten • Haushaltkleingeräte
Kleinelektro • Uhren

Keramik • Geschenkartikel • Heimtextilien
Haushaltwaren • Schreibwaren 

Bastelbedarf

Weihnachtszeit – Bastel- u. Dekozeit
In unserer Bastelabteilung finden Sie

viele Anregungen für ein selbst
gebasteltes Geschenk und ab 01.11.10
gibt es in unserem Weihnachtsmarkt

viele Geschenk- und DekoartikelTIPP!

D E K O
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Maxhüttenchor Unterwellenborn
auf Reisen

Viele Wochen und Monate mit anstrengenden Proben-
arbeiten liegen hinter uns. Die Jubiläumsfestwoche
„60 Jahre Maxhüttenchor“ war erfolgreich abgeschlossen. 

Viele schöne und unvergessliche Erinnerungen werden uns
noch lange begleiten. Nun war es an der Zeit, mit unserer
Chorgemeinschaft ein paar Tage zu verleben.

Der Wunsch unserer Chorsänger war eine Viertagesfahrt in
das Salzburger Land. So möchten wir gleich zu Anfang dem
Reisebüro „Saalfeld Tours“ herzlich danken für eine
hervorragende Organisation dieser Reise nach Zell am See.

Unser Busfahrer Jürgen Schaller vom OVG brachte uns
trotz erheblichem Stau sicher in das Resorthotel
„Schwebebahn“. Die freundliche Begrüßung der Hotel-
chefin und die Schiffsrundreise auf dem Zeller See waren
schon sehr beeindruckend.

Herrliches Wetter erwartete uns am nächsten Tag. Die
Stimmung im Reisebus war hervorragend, denn es stand
ein Tag am Königssee bevor.

Die lautlose Schifffahrt mit Elektrobooten, das siebenfache
Trompeten-Echo und die fantastische Bergwelt des
Watzmanngebirges wird uns allen unvergessen bleiben.

Unser kleines Konzert in der Wallfahrtskirche zu Sankt
Bartholomä wurde von zahlreichen Urlaubsgästen mit
reichlichem Beifall belohnt, ebenfalls die Konzertbeigabe
in der bekannten Kirche zu Ramsau, welche wir am späten
Nachmittag noch besuchten.

Durch einen plötzlichen Wetterumschwung – Regen und
Schnee am darauf folgenden Tag, mussten wir den ge-
planten Ausflug zu den Tauern-Kraftwerken und Tauern-
Stauseen Kaprun absagen.

Als Alternative war die Besichtigung von Salzburg geplant
und das war eine gute Entscheidung. Salzburg ist eine
Reise wert und nicht nur das bekannte Mozarthaus und die
Burg, nein, auch die vielen altertümlichen Gässchen und
Plätze sind sehenswert!

Leider fehlte uns eben die Zeit, um noch länger in dieser
wunderschönen Stadt zu verweilen.

Um unsere Seen-Rundreise noch zu vervollständigen,
fehlte als dritter See noch der Chiemsee. Von Prien aus
fuhren wir auf die Insel „Herrenchiemsee“ besuchten das
Schloss, die herrlichen Parkanlagen des Märchenkönigs
Ludwig II. von Bayern.

Viel zu schnell vergingen wieder die Stunden und etwas
Abschiedsschmerz vom Alpenland war auf der Heimreise
zu spüren. Eine schöne Chorreise war wieder zu Ende.

Unsere Sängerinnen und Sänger, unser Chorleiter Thomas
Kowalski und Pianist Stephan Müller, durften vier Tage
gemeinsam verleben und wieder neue Kräfte sammeln,
für die anstehenden Benefizkonzerte, die zahlreichen
Advents- und Weihnachtskonzerte.

Christel Esefeld
Vorsitzende Maxhüttenchor Unterwellenborn e.V.

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern.

Glücklich und traurig machen,
dich nie vergessen lassen!

Wir trauern um unsere Sängerin

Silvia Silge
Dankeschön für die vielen unvergesslichen Stunden

mit dem Maxhüttenchor Unterwellenborn.

Silvia hat mit ihrem Mann Klaus 35 Jahre
in unserer Chorgemeinschaft gesungen und

viel Freude bereitet.

Mit ihrer Freundschaft und Loyalität sind wir ihr sehr
dankbar und werden sie stets

in allerbester Erinnerung behalten.

Maxhüttenchor
Unterwellenborn e.V.
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Der Maxhüttenchor Unterwellenborn lädt ein

„Hoch tut euch auf“

Musikalische Reise vom Advent zur Weihnachtszeit 

in der Schlosskapelle Saalfeld

1. Adventssonntag, 28. November 2010 um 16.00 Uhr
Eintritt: 6,00 Euro

Kartenvorverkauf: Saalfeld-Information, Am Markt, Saalfeld
Reisebüro Saalfeld-Tours, Am Markt, Saalfeld
Maximilian-Apotheke Unterwellenborn

Forstbetriebsgemeinschaft
Saale-Schiefergebirge

Einladung zur Fahrt nach Wallenfels

Ausfahrt der Forstbetriebsgemeinschaft
Saale-Schiefergebirge

Treffpunkt Samstag, 20. November 2010

um 09.00 Uhr 

in Leutenberg – Parkplatz am Bahnhof
(ehemals EDEKA)

zur Fahrt nach Wallenfels
ins Sägewerk Müller-Gei
Einschnitt von Holzstärken bis 1,20 m Durch-
messer möglich

und Besichtigung Flößermuseum Unterrodach
Ködeltalsperre

gegen 16.00 Uhr Rückfahrt mit Einkehr

Herzlich Willkommen sind Mitglieder, Angehörige und
Interessierte an der Forstbetriebsgemeinschaft Saale-
Schiefergebirge.

Anmeldungen sind möglichst zu richten:

an den Geschäftsführer Hagen Scherf
Telefon 0172/3 4802 58

bis zum Sonntag, 14. November 2010

Vorankündigung Mitgliederversammlung

Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft
Saale-Schiefergebirge

am Freitag, dem 28. Januar 2011

um 19.00 Uhr

im Gasthaus „Alte Brauerei“ Lothra

Sieghard Pohle
Vorsitzender
(Telefon 0171/3 36 66 37)
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Veranstaltungen, Wanderungen und Ausstellungen des Naturparks,
der Naturführer und der regionalen Partner
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Kirchliche Nachrichten

Unterricht
Gemeindegruppen
in der Kirchgemeinde Könitz,
Birkigt, Bucha, Lausnitz

Kirchenchor
montags
18.30 Uhr in der Jugendscheune

Gemeindekirchenratssitzung
des Kirchspiels Könitz mit Katarina Schubert
zum Kennenlernen

Montag, 1. November 2010
20.00 Uhr in der Jugendscheune Könitz

Andacht im AWO-Pflegeheim und
im Wohnheim für psychisch Behinderte
in Könitz mit Feier und Hl. Abendmahl

Dienstag, 2. November 2010
09.30 Uhr Andacht (Schlossberg 33)
10.30 Uhr Andacht (Saalfelder Straße 11)

Termine der
evangelischen Kirchgemeinden

Gottesdienste
in der Kirchgemeinde Könitz,
Birkigt, Bucha, Lausnitz

Sonntag, 7. November 2010 
09.00 Uhr Birkigt Kirche

Kirchweih-Festgottesdienst
zentral für alle Gemeinden

Mittwoch, 10. November 2010
17.00 Uhr Lausnitz

Martinsfest-Umzug nach Birkigt mit dar-
stellendem Anspiel und Teilen der Hörnchen

Freitag, 12. November 2010
18.00 Uhr Lausnitz Kirche

Kirchweih-Festgottesdienst
mit Kirchenchor
zentral für alle Gemeinden

Sonntag, 21. November 2010
Toten-/Ewigkeitssonntag
alle Gottesdienste mit Heiligem Abendmahl
08.30 Uhr Lausnitz
10.00 Uhr Könitz
13.30 Uhr Birkigt
15.00 Uhr Bucha Güldene Gabel

Sonntag, 28. November 2010 1. Advent
10.00 Uhr Könitz Kirche

traditioneller Festgottesdienst
mit den Chören der Umgebung

Konfirmandenunterricht und Vorkonfirmanden
donnerstags
16.00 Uhr Jugendscheune

Christenlehre
montags
16.00 Uhr Birkigt

dienstags
15.00 Uhr Könitz Jugendscheune

1.- 4. Klasse

16.00 Uhr Könitz Jugendscheune
5.+ 6. Klasse

Clownskinder
dienstags
17.00 Uhr Jugendscheune

Kinder- und Krabbelgottesdienst
Mittwoch, 24. November 2010
15.00 Uhr Jugendscheune

Bauchtanzkurs
donnerstags
20.00 Uhr Jugendscheune
Beitrag: 4,50 Euro

Breakdance
vorerst nicht – suchen neuen Trainer(in)

Kulinarische Weltreise
keine

Frauenfrühstück
Dienstag, 9. November 2010 
09.00 Uhr Jugendscheune

Frauenkreis
Freitag, 19. November 2010
14.30 Uhr Jugendscheune

mit Dr. Thomas Franzke
Thema: Himmelsboten

Gemeindefahrt
Freitag, 26. November 2010

Treffen mit Herrn von Goethe in Großkochberg
und Überraschungen!
(bitte auf Plakate und Zeitung achten!)

Änderungen vorbehalten!

Evangelisches Pfarramt Könitz
Telefon: 036732/2 22 98
Mobil: 0175/4 04 96 98
E-Mail: ev.pfarramt_könitz@web.de

Ihre Pastorin Monika Kunt

Telefon: 0 36 71/64 56 45
Mobil: 0151/20 45 70 80
In dringenden Fällen
Mobil: 0175/4 04 96 98
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Gottesdienste
der Kirchgemeinde Goßwitz

Liebe Mitglieder in der evangelischen
Kirchengemeinde Goßwitz!

Am 3. Oktober bin ich als neue Pastorin für die Kirchen-
gemeinden Kamsdorf und Goßwitz eingeführt worden. Ich
danke allen, die mich freundlich begrüßt und herzlich
aufgenommen haben! 

Nun bin ich dabei, mich einzuarbeiten und sie kennen-
zulernen. Viele gute Traditionen kann ich von meinen
Vorgängern übernehmen.

Ich bin dankbar, dass ich von den Kirchenältesten aus
Kamsdorf und Goßwitz unterstützt werde. Weitere
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den
Gemeinden begleiten die Arbeit.

Bitte sagen Sie mir, was Sie von mir und der Kirchen-
gemeinde erwarten! Sie erreichen mich in Kamsdorf,
Lämmergasse 1, Tel. 0 36 71/5 23 59 84, per Fax 5 23 59 85
oder per Mail unter pastorin.schubert.slf@gmx.de.

Ich kann mich nicht nur für die Begrüßung bedanken,
sondern habe weitere Anlässe, meinen Dank auszu-
sprechen: Ich danke allen, die zum Erntedankfest Gaben
gespendet und die Kirche geschmückt haben.

Die Lebensmittel und Spenden haben wir in die Küche der
Werkstatt für behinderte Menschen geschickt, die von der
Diakoniestiftung Weimar-Bad Lobenstein in Saalfeld an der
Heide arbeitet.

Im November
laden wir zu den Gottesdiensten ein:

Sonntag, 31. Oktober 2010
10.00 Uhr Zentralgottesdienst

zum Reformationsfest in Großkamsdorf

Sonntag, 7. November 2010
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Sonntag, 21. November 2010
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche zum Totensonntag

mit Heiligem Abendmahl und
Gedenken an die Verstorbenen

Am 11. November begehen wir den Martinstag. Dazu
laden wir besonders Kinder und ihre Familien um 17.00 Uhr
zu einer Andacht in die Goßwitzer Kirche ein.

Im Anschluss daran ziehen wir mit Laternen durch den Ort
und schließen wieder in der Kirche ab.

Unterricht
Gemeindegruppen

Wir laden ein zum Unterricht und
den Gemeindegruppen:

Kirchenchor
montags
18.30 Uhr in der Jugendscheune Könitz

Christenlehre
mittwochs
16.00 Uhr im Pfarrhaus Kamsdorf

Gemeindekirchenrat
Mittwoch, 17. November 2010
19.00 Uhr im Gemeinderaum in Goßwitz

Frauenkreis
Donnerstag, 18. November 2010
14.00 Uhr Gemeinderaum in Goßwitz 

Mitteilungen
Wir danken allen, die uns im zu Ende gehenden Jahr mit
ihrem Kirchgeld finanziell unterstützt haben.

Falls Sie diesen freiwilligen Beitrag, der die Arbeit unserer
Gemeinde vor Ort unterstützt, noch nicht gezahlt haben,
möchten wir Sie daran erinnern.

Zudem weisen wir Sie hin auf eine Buchlesung und die
Gemeindefahrt im Dezember.

Ab Monat Oktober ist die Pfarrstelle Kamsdorf mit Frau
Pastorin Katarina Schubert wieder besetzt.

Das Evangelische Pfarramt ist weiterhin unter der Telefon-
nummer 0 36 71/5 25 39 84 zu erreichen.

Vorankündigung:

Sonnabend, 3. Dezember 2010
19.00 Uhr Buchlesung

mit Oberkirchenrat i.R. Ludwig Große
Im Gemeindesaal des Gemeindezentrums.
Herr Große liest aus seinem Buch „Einspruch“
über das Verhältnis von Kirche und Staats-
sicherheit im Spiegel gegensätzlicher Über-
lieferungen und nennt es:

Eine Streitschrift wider dem leichtfertigen
Umgang mit Stasiakten.

Viele Grüße

Ihre Pastorin Katarina Schubert

Monatsspruch: 

„Gott spricht Recht im Streit der Völker, er weist viele
Nationen zurecht. Dann schmieden sie Pflugschare
aus ihren Schwertern und Winzermesser aus ihren
Lanzen.“

Jesaja 2,4
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Kirchgemeindefahrt
zum Weihnachtsmarkt

nach Annaberg-Buchholz
Samstag, 4. Dezember 2010

mit dem Busunternehmen Vater

Abfahrtszeiten:

07.30 Uhr Kleinkamsdorf (ehem. Südpförtner)

07.35 Uhr Großkamsdorf Bergamtsplatz

07.40 Uhr Goßwitz Omnibushaltestelle

(bei Bedarf wird auch die Omnibushaltestelle
Bucha und Könitz angefahren)

Vorgesehenes Programm:

11.30 Uhr Führung im Technischen Museum „Frohnauer
Hammer“ 

12.30 Uhr Mittagessen in der Traditionsgaststätte
„Frohnauer Hammer“

14.00 Uhr Besuch des Weihnachtsmarktes in Annaberg -
Buchholz

17.00 Uhr Heimfahrt

19.00 Uhr Abendessen in Miesitz

Kosten:

Die Fahrtkosten betragen 14,50 Euro bei einer Beteiligung
von mindestens 40 Personen zuzüglich Eintritt im Museum
2,50 Euro.

Insgesamt 17,00 Euro pro Person.

Meldungen zur Teilnahme sind bis zum 15. November
2010 zu richten an:

Familie Oberländer, Kamsdorf, Am Weidig 8a
Telefon 03671/61 07 70

Mit freundlichen Grüßen
Gemeindekirchenrat
und Pfarrerin Katarina Schubert

Termine 
der Katholischen Kirchgemeinde

Unterwellenborn
1., 3. und 5. Sonntag des Monats
08.30 Uhr Stationsgottesdienst

2. und 4. Sonntag des Monats
08.30 Uhr Heilige Messe

dienstags
08.20 Uhr Heilige Messe

2. Mittwoch des Monats
14.00 Uhr Seniorennachmittag

Gottesdienste
in der Kirchgemeinde Unterwellen-
born und der Pfarrei Langenschade

Sonntag, 7. November 2010
09.00 Uhr Unterwellenborn
10.15 Uhr Oberwellenborn 

Sonntag, 14. November 2010 Volkstrauertag
09.00 Uhr Röblitz
10.15 Uhr Langenschade

mit Abendmahl und Entschlafenengedenken

Mittwoch, 17. November 2010
17.00 Uhr Unterwellenborn

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und
Entschlafenengedenken  in der evangelischen
Kirche zu Unterwellenborn

Sonntag, 21. November 2010 Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Röblitz mit Heiligem Abendmahl
10.15 Uhr Oberwellenborn

Abendmahl und Entschlafenengedenken

Sonntag, 28. November 2010 1. Advent
09.00 Uhr Unterwellenborn
10.15 Uhr Oberwellenborn

ENDE NICHTAMTLICHER TEIL

Unterricht
Gemeindegruppen

Gemeindenachmittage
Mittwoch, 24. November 2010
14.00 Uhr Gemeindehaus Oberwellenborn

Christenlehre
Die Christenlehre ist Donnerstag um 17.00 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus Unterwellenborn (rechts
neben dem Pfarrhaus) zentral für alle Orte.

Friedensgebet
nach wie vor jeden Freitag um 18.00 Uhr in der Evange-
lischen Kirche Unterwellenborn. 

Posaunenchor
Nach der Sommerpause jeweils in Absprache mit dem
neuen Chorleiter/wöchentlich.

Herzlich grüßt Sie
Ihr Pfarrer Henry Jahn

Telefon: 036 71/61 06 75
Mobil: 0151/56 84 97 38
Fax: 036 71/4 60 39 97

Änderungen vorbehalten!
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